
Lebenslaul2,
des Dr. Ernst BrUckne r,

geb. am 9.12.1909 in Magdeburg.

•

• T.'

1. Name . und Beruf des Vaters:
:Paul BrUckner, Blumengeschaftsinhaber, 1917 gefallen

2.. Name der Mutter: .
Helene BrUckner geb. Paarmann

3. Wohnung: Itzehoe, Oelixdorfer StraBe 106, und
Bad Godesberg, GoebenstraBe 15

4. Familienstand: verheiratet

5. Name der Ehefrau: Elly geb. Doerr

6. Zahl der Kinder: drei im Alter von 5, 10, 14 Jahren
•

Religion: evangelisch

Vorstrafen und Dienststrafen: keine

FlUchtlingsgruppe A oder B: nein

Wohnsitz am 8.5.1945: Itzehoe

Wohnsitz am 23.5.1949: Itzehoe

Tag des Eintritts in:

a) die ehem. NSDAP: 1.10.1937
Innegehabte Am-ter und Range: keine--

b) deren-Oliederungen: SA 10.10.1933
Innegehabte Amter und Range: Sturmmann

c) Keine Tatigkeit bei ether Dianststelle der
ehem. Geheimen Staatepolizei oder des SD

13. Kategorisierung: entlastct

14. Entscheidung der Entnazifizierungsbehtirde
(Spruchkammer usw.): Entlastungszeugnis des
landesministers fUr Entnazifizierung in Kiel
vom 2.3.1948

15. Gehdiren Sie einer sowjetzonalen Partei oder einer.
ihrer Gliederungen an oder haben Sie sicb jemals um
.die Aufnahme in sine solche beworben?: nein

16. Schulbildung: Reform-Realgymnasium

171 über welche fremdsprachlichen Kenntnisae VerfUgen Sie?:-
Englisch (flieBend, jedoch seit 1946 ohne weSentliche.
.SprachUbung), Franzdsisch :(Schulkennthisse)

• 18. Abschlufteugnis: Reifezeugnis des Domgymnasiums in
Magdeburg
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•19. Hoch- und Fachschulstudium: Staats- und Rechts-
wissenschaft, Volkswirtsohaft

20. Fachprilfungen (mit Ergebnis):
1. StaatsprUfung an 1.6.1933, Naumburg, ausreichend
2. StaatsprUfung am 6.7.1937, Berlin, 	 ausreichend



Staatsanwaltschaft
Torgau

Staatsanwaltschaft Hanel

!

1.2.39-2.8.53
mit Unterbrechg.
v. 26.8.39 bis
14.11.46 (Wehr-
dienst u. Ge-
fangenschaft)

3.8.53

21. Tag der e:Asten Ernennung: 2.8.1933, eferendar
s

22. Tag der	 Jeiligen BefOrderung:
3.2.1938 Probeaasessor
11.1.1939 Gerichtsaseessor
1.10.1939 Staatsanwalt

23. Jetzige Tatigkeit: Oberregierungs- u. Kriminalrat
im Bundeskriminalamt

24. Angestrebte Stellung:

25. Beruflicher Werderrang und Tiitigkeit (einschl. Vorbereitungss.)

Datum
von	 bis

Art der TNtigkeit
(In welchen.Abteilungen, 	 Dienststelle/BehOrde
Referaten, Sachgebieten)

1929 - 1933
	

Studium
	

Universittiten Marburg
und Halle

1933 - 1937 Vorbereitungsdienst als	 Gerichte und Staatsan-
Referendar (eiL5, nhl. Be- . .waltschaft im Bezirk des;
urlaubung zur Anfertigung Oberlandesgerichts Naum-.
der Doktorarbeit)	 burg, Kohle AG Magdeburg

(Verwaltungsstation)	 i
4

20.7.37-7.11.37 Aushilfe im hiiheren
Justizdienst (Staats-
anwalt)	 •

8.11.37-30.11.37 Aushilfe im hiiheren
Justizdi.enst (Staats-
anwalt)

15.12.37-2.1.38 Aushilfe im mittleren	 Staatsanwaltschaft Nord-i
Justizdienst (Amtsanwalt) 	 hausen;

1.10.38-31.1.39 Verwaltung einer Rich- Landgericht Magdeburg	 i
terstelle

Staatsanwalt	 Staatsanwaltschaft
(1947 - 1952 Sachbe-	 Itzehoe
arbeiter fUr politische
Straftaten, seit 1952
Sachbearbeiter ftir
Wirtschaftsstraftaten
von besonderer Bedeu-
tung)

Abteilungsleiter im
	

Bundeskriminalamt, Kes-
Bundeskriminalamt
	

baden, Abteilungssitz in
Bonn
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